
HOCHSCHUL-BAROMETER
Ergebnisse der Sommerbefragung 

Roundtable für Hochschulleitungen zum Deutschlandstipendium 
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• Für das Hochschul-Barometer befragen Stifterverband und Heinz-Nixdorf-

Stiftung seit 2011 zwei Mal jährlich die Hochschulleiter:innen in 

Deutschland zu ihren Einschätzungen der aktuellen Lage der Hochschulen, 

zu drängenden Herausforderungen und geplanten Entwicklungen

• Erhebung eines festen Katalogs an Fragen zu den Rahmenbedingungen, den 

Partnerbeziehungen und der Wettbewerbsfähigkeit der Hochschulen in 

jedem Jahr (Stimmungsbarometer)

• Auswertungen nach Hochschulart, Bundesland, Hochschulgröße usw.

• Außerdem wechselnde Themenblöcke zu aktuell relevanten Themen

DAS HOCHSCHUL-BAROMETER
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• Insgesamt konnten 133 von 380 angeschriebenen Hochschulen in die 

Auswertung aufgenommen werden (= 35 Prozent)

• Staatliche Hochschulen sind in dieser Befragung leicht (Universitäten) bzw. 

moderat stärker überrepräsentiert (HAWs)

• Private Hochschulen sind hingegen leicht unterrepräsentiert

DIE AKTUELLE BEFRAGUNG
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86% der Hochschulleitungen geben an, dass ihre 
Hochschule am Deutschlandstipendium 

teilnimmt

TEILNAHME AM 
DEUTSCHLANDSTIPENDIUM
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ca. 87

Stipendiatinnen und Stipendiaten gibt es
je Hochschule (durchschnittlich)

ca. 1 von 100

Studierenden an den befragten 
Hochschulen wird gefördert

TEILNAHME AM DEUTSCHLANDSTIPENDIUM
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ANTEIL GEFÖRDERTER STUDIERENDER AN ALLEN STUDIERENDEN NACH HOCHSCHUL-TYP

0,6%

0,8%

1,0%

1,7%

Staatliche Universitäten

Staatliche HAW

Private Hochschulen

Spezialisierte Hochschulen
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BEWERTUNG UND AUSWIRKUNGEN

Das Deutschlandstipendium hat 
für meine Hochschule insgesamt 

mehr Vorteile als Nachteile.
92,7%

Durch das Deutschlandstipendium 
sind an meiner Hochschule die 

Beziehungen und 
Netzwerkstrukturen mit dem 

wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Umfeld gestärkt 

worden.

81,8% 70,9%

Die mit dem 
Deutschlandstipendium 

einhergehenden 
Verwaltungstätigkeiten empfinde 

ich als angemessen.

57,1%

Das Deutschlandstipendium hat 
an meiner Hochschule zu 

verstärkten Aktivitäten im 
Fundraising geführt.
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BEWERTUNG UND AUSWIRKUNGEN

Bei der Umsetzung des 
Deutschlandstipendiums würde 

ich mir weitere Unterstützung 
wünschen. 

63,5%

Und zwar:

Mehr Ressourcen
(z.B. Finanzen, 

Personal)

Mehr 
Öffentlich-
keitsarbeit

Weniger
Bürokratie

Digitale
Bewerber-
plattform
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WARUM HOCHSCHULEN BISHER NICHT TEILNEHMEN*

Meine Hochschule beteiligt sich nicht am 
Deutschlandstipendium, weil...

28,6%

30,8%

30,8%

30,8%

80,0%

ich für meine Hochschule und meine Studierenden darin keinen
Mehrwert erkennen kann.

von Studierenden kein Interesse am Programm bekundet wird.

an meiner Hochschule bereits andere Stipendienprogramme
angeboten werden.

das dafür notwendige Unternehmensnetzwerk/-partner fehlt

mir die damit einhergehenden Organisations- und
Verwaltungstätigkeiten als zu hoch erscheinen.

*beantwortet nur durch Hochschulen die kein 
Deutschlandstipendium anbieten



VIELEN DANK
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